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Auf dem Weg ins neue Jahr
Noch ist es neu, das Jahr 2024. Noch lie-
gen viele, viele Tage, Momente und 
Chancen wie unberührter Neuschnee 
vor uns auf dem Weg. Was werden sie 
bringen, diese Tage, die wir noch nicht 
kennen auf unserem Weg? Welche 
schönen Begegnungen werden wir auf 
unserem Weg haben? Welche neue 
Menschen werden wir kennenlernen? 
Welche Herausforderungen werden wir 
zu meistern haben? Wird sich erfüllen, 
was wir so sehr ersehnen auf unserem 
Weg?

Der Weg ins neue Jahr!
Noch liegt er fremd vor dir und unbe-
kannt wie jeder Weg durch nie begang-
nes Land!
Doch ist er rings auch frei umweht von 
Winden und muss dein Fuss durch tiefe 
Furchen finden und gehts durch Licht 
und Schatten wechselnd hin, glaub nur 
bei allem an den höhern Sinn!
Lass lichte Weiten tief in dich hinein: so 
wird dein Wanderweg gesegnet sein!

Martha Eggerting

Das Ziel vor Augen?
Seit mehr als hundert Jahren findet 
vom 18. bis 25. Januar weltweit die Ge-
betswoche für die Einheit der Christen 
statt, in der Schweiz mit eher mässiger 
Resonanz. 
Die Ökumene sei ja schliesslich selbst-
verständlich geworden, heisst es da 
und dort. Und vergessen wird dabei, 
dass das, was wir als Ökumene leben, 
nur eine Etappe ist, aber nicht das Ziel. 
Anders als eine Firma oder eine NGO 
gibt sich die Kirche nicht selbst ihre Zie-
le. Sie hat ihren Auftrag von ihrem 
Herrn Jesus Christus. Und er sagte nicht 
einfach: «Seid nett zueinander», son-
dern er betete zum Vater «dass sie alle 
eins seien …, damit die Welt glaube.» 
Weil es für Christen nur einen Herrn 
gibt, kann es auch nur eine Kirche Jesu 
Christi geben. Er ist das Haupt, wir sind 
die Glieder. 
Wer die konfessionellen Spannungen 
vor 60 und mehr Jahren erlebt hat, 
weiss, wieviel im Guten geschehen ist. 
Aus «Gottlosen» wurden «Schwestern 
und Brüder». Wer die letzten Jahrzehn-
te aufmerksam war, weiss aber auch, 
dass wir selbstzufrieden geworden 
sind. Wir halten regelmässig – also alle 
paar Monate – ökumenische Gottes-
dienste, an denen viele aber nur dann 
teilnehmen, wenn sie in der eigenen 
Kirche und möglichst zur gewohnten 

Zeit stattfinden. Und manchmal höre 
ich Klagen, dass doch die Pfarrer muti-
ger sein sollten, oder die Bischöfe. Und 
immerhin, beim Religionsunterricht 
und bei Spezialpfarrämtern wie der 
Spitalseelsorge sind wir schon länger 
ökumenisch unterwegs. Aber wenn es 
darum geht, Kirchen, Gemeindezent-
ren oder Büroinfrastruktur zu teilen, 
sehe ich kaum irgendwo Fortschritte. 
Und im Alltag der Gemeinden wird 
noch das meiste getrennt gemacht.
Wahrscheinlich meinen zu viele von 
uns, Ökumene, also das Miteinander 
der Kirchen, komme als Zweites, Drittes 
oder noch weiter hinten. Dabei geht es 
doch beim Christsein nur um eines,  
nur um einen! Ein Christ, eine Christin 
heisst so, weil er und sie sich auf Jesus 
Christus ausrichten, ihn, sein Leben 
und seine Botschaft als richtungswei-
send annehmen. Und weil es nur einen 
Jesus Christus, nur einen Herrn, gibt, 
können all jene, die ihm folgen, nicht 
verschiedenen Fraktionen angehören. 
Er ist das Ziel für uns alle. Solange wir 
getrennt sind, kommen wir nicht bei 
ihm an. � Alois Schuler

PS: Die Gebetswoche ist ein Auftrag 
nicht nur für die Kirchen, sondern auch 
für die einzelnen Christen. Jede und je-
der kann dafür beten, dass wir dem Ziel 
näher kommen. 

Frenkendorf-Füllinsdorf

Du gehst mit – auf dem Weg ins Jahr 2024

«Du gehst mit!» – So lautet das Leitwort 
unseres Erstkommunionwegs im Jahr 
2024. Im Mittelpunkt steht dabei die 
Begegnung der beiden Jünger mit dem 
auferstandenen Jesus auf dem Weg 
nach Emmaus, von der im Lukasevan-
gelium (Lk 24,13–35) berichtet wird.
Die Emmauserzählung gehört für mich 
zu den schönsten biblischen Wegge-
schichten. Sie zeigt mir, auf welche 
Weise wir dem Auferstandenen im 
Heute begegnen können. Im Hören auf 
sein Wort, in der Feier der Eucharistie 
und in der Gemeinschaft dürfen wir 
spüren, dass Jesus mit uns in den Hö-
hen und Tiefen unseres Lebens unter-
wegs ist. Er geht mit – egal, wohin unser 
Weg in diesen turbulenten Zeiten auch 
führen mag. Die Erzählung macht aber 
auch deutlich, dass in allen Lebensfra-
gen Menschen nötig sind, die uns den 
Sinn der Schrift erschliessen und ein 
«brennendes Herz» haben.
Ich wünsche Ihnen, den Eltern in der 

Erstkommunionvorbereitung und al-
len Pfarreiangehörigen, dass Sie und 
die Erstkommunionkinder immer wie-
der solche «Emmaus-Erfahrungen» sei-
ner Gegenwart in unserer Zeit machen. 
Mögen Sie immer wieder von wertvol-
len Wegbegleiterinnen und Wegbeglei-
tern umgeben sein, die Ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite stehen.
An dieser Stelle möchte ich mich herz-
lich bei den Eltern für ihre Kreativität 
und ihren Einsatz in der Erstkommu-
nionvorbereitung bedanken. Ihr Enga-
gement und ihr Glaubenszeugnis tra-
gen dazu bei, dass die Erstkommunion-
kinder und ihre Familien – wie die Em-
maus-Jünger – gemeinsam auf dem 
Weg zum Tisch des Herrn unterwegs 
sind. Mein Dank gilt auch allen, die sie 
auf vielfältige Weise auf diesem Weg 
begleiten. 
Gutes Gelingen und Gottes Segen auf 
dem Weg mit den Erstkommunionkin-
dern 2024!� Conny Imboden

Jesus mit den 
beiden Jüngern 
auf dem Weg 
nach Emmaus. 
Mosaik im  
Portal der  
Emmauskirche 
am Lausitzer 
Platz in Berlin.
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A G E N D A

Sonntag, 14. Januar
	11.00	 Wortgottesdienst mit 
		  Kommunion mit Alois Schuler
		  Kollekte: Solidaritätsfonds für 

Mutter und Kind
Freitag, 19. Januar
	18.00	 c3 Männerkochen
Sonntag, 21. Januar
	11.00	 Wortgottesdienst mit
		

		  Kommunion mit Conny Imboden
		  Kollekte: Epiphaniekollekte für 

Kirchenrestauration
Freitag, 26. Januar
Ab 	14.00	 ökumenische Fastenaktion 

Etikettieren und Einpacken der 
Fastenbriefunterlagen 

		  im Saal Pfarreizentrum 
		  Dreikönig

Pfarrei Dreikönig   
Frenkendorf-Füllinsdorf

Pfarreiteam
Diakon Alois Schuler 
Gemeindeleitung 
Conny Imboden, Seelsorge/Katechese 
Don Raffaele Buono 
Missione cattolica italiana 
Géraldine Meier und Evelyne Heule-Leu 
Sakristei 
Adriana Luli und André Schnider 
Sekretariat 
Martin Topalli, Hauswart 
Enrica Schenker, Blumen/Dekoration

Kontakt
Pfarrei Dreikönig
Mühlemattstrasse 5
4414 Füllinsdorf
Telefon 061 901 55 06, 
info@pfarrei-dreikoenig.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di–Fr, 8.30-11.30 Uhr

Weitere Informationen: 
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Sozialfonds PC 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5
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Gottesdienstkollekten
13./14. Januar: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind
20. Januar: Freiplatzaktion Basel
21. Januar: Projekt Burkina Faso

Verstorben aus unserer Pfarrei
Am 16. Dezember ist Evelyne Börlin-
Meyer aus Bubendorf verstorben, am 
20. Dezember Anna Rosa Schell und am 
24. Dezember Hilda Ehrsam, beide aus 
Liestal. Am 2. Januar verstarb Heidi 
Wyttenbach-Gerster aus Liestal. 
Gott schenke ihnen die Fülle des Le-
bens und den Angehörigen Kraft und 
Trost.

«Geschenkt» – danke!
Die Christbäume in der Kirche und im 
Saal sind abgeräumt, die zahlreichen 
kleinen und grossen Sterne eingepackt, 
die herrliche italienische Krippe ver-
staut, das Wunschhüttli wieder in seine 
Bestandteile zerlegt. 
Obwohl alle Spuren beseitigt sind, klin-
gen Advent und Weihnachten noch 
nach. Denn viele Hirten und Schafe, 
Engel und Sternsinger haben unser 
diesmaliges Motto «geschenkt» ernst 
genommen. Sie haben sich und ihre 
Zeit und ihre Talente vor und hinter 
den Kulissen verschenkt und so dazu 

beigetragen, uns das Wunder der Weih-
nacht ein wenig aufzuschliessen. Ihnen 
allen sei von ganzem Herzen gedankt!

Jubiläumsdank an Bernhard Schibli
Unglaublich, wie die Zeit vergeht: Ge-
schlagene zehn Jahre bist du, lieber 
Bernhard, nun bereits mitarbeitender 
Priester hier bei uns in Bruder Klaus. 
Und obwohl du bei Stellenantritt bereits 
pensioniert warst, hast du auch zehn 
Jahre später nichts von deinem Elan ein-
gebüsst. Es macht mich immer wieder 
staunen, mit wie viel Begeisterung du 
dich immer wieder neu einbringst mit 
Ideen in der Gestaltung der Gottesdiens-
te, mit den Kindern und Familien in der 
Vorbereitung der Erstkommunion, in 
der Auswahl erlesener Weine für diverse 
Apéros. Und wie du als Seelsorger für 
unsere Seniorinnen und Senioren da 
bist, indem du sie daheim oder in den 
Altersheimen besuchst, ihnen deine 
Aufmerksamkeit schenkst und Gottes-
dienst mit ihnen feierst, natürlich im-
mer mit abwechslungsreicher Musik, 
einem deiner grossen Talente.
Wir möchten es nicht versäumen, für 
deine Präsenz und dein Engagement 
von Herzen Danke zu sagen und freuen 
uns auf so manches weitere gemeinsa-
me Jahr mit dir!� Im Namen des  
� Seelsorgeteams Peter Messingschlager 

Firmstartgottesdienst
Am Sonntag, 14. Januar, am Fest der 
Taufe des Herrn, treffen sich Firman-
dinnen und Firmanden um 10 Uhr in 
der Bruder-Klaus-Kirche zum Gottes-
dienst, um ihren Firmvorbereitungs-
weg zu beginnen. Zu dieser Feier sind 
auch Familien sowie Patinnen und Pa-
ten der Firmlinge eingeladen.
Das Motto, das die jungen Männer und 
Frauen begleiten wird, ist «Kommt und 
seht. Dem Glauben ein Gesicht geben». 
Das detaillierte Programm des Firmvor-
bereitungskurses ist auf unserer Web-
seite zu finden. Die Feier der Firmung 
findet am Pfingstmontag, 20. Mai, um 
10.30 Uhr statt und wird von Weihbi-
schof Josef Stübi gespendet.

Sonntagskonzert
Sonntag, 14. Januar, 17.00 Uhr
Wir freuen uns, Sie zu einem Konzert in 
der Bruder-Klaus-Kirche Liestal einzu-
laden. Das Programm verspricht einen 
musikalischen Genuss mit Werken be-
deutender Barockkomponisten wie J. 
Bach, H. Biber und J. Leclair. 
Das Geigenduo Elem, vor einem Jahr 
von Ljuba Šumilina und Maryia Baz-
hkova in Luzern gegründet, wird Sie 

Ökumenischer Gottesdienst am 21. Januar

Seit 1966 wird die Gebetswoche für die 
Einheit der Christen, deren Ursprünge 
bereits auf das Jahr 1910 zurückgehen, 
vom Päpstlichen Rat zur Förderung der 
Einheit der Christen und von der Kom-
mission Glaube und Kirchenverfassung 
des Ökumenischen Rates der Kirchen 
vorbereitet. Jedes Jahr werden die Tex-
te von einer anderen Region der Welt 
verfasst. Dieses Jahr von einem ökume-
nischen Team aus Burkina Faso mit der 
Unterstützung der örtlichen Gemein-
schaft Chemin Neuf. 
Als Thema haben sie den so wichtigen 
und wohlbekannten, aber so schwer 
radikal umsetzbaren Satz gewählt: 

«Du musst den Herrn, deinen Gott lieben 
und deinen Nächsten wie dich selbst.»
Im ökumenischen Gottesdienst vom 21. 
Januar wollen wir uns diesem Satz in 
Wort, Gesang und Gebet – unterstützt 
durch das Vokalensemble Liestal – stel-
len. Zusammen mit der Pfarrerin Clau-
dia Bach dürfen wir Gott, den zu lieben 
wir eingeladen sind, im Wort und im 
Brot des Lebens begegnen. Er möge uns 
befähigen, mit unseren Nächsten und 
auch mit uns selbst liebevoll, mit Res-
pekt und Achtung umzugehen. Im ge-
meinsamen Gebet setzen wir auch ein 
Zeichen der Hoffnung für die Men-
schen in Burkina Faso.� Bernhard Schibli 

Liestal

A G E N D A

2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13. Januar
18.00	 Wortgottesdienst mit  

Kommunionfeier 
		  JZ für Werner und Rösli Furrer-

Heizmann; Denise Bart-Geyer
Sonntag,	14. Januar
10.00	 Firmstartgottesdienst mit Kom-

munionfeier, JZ für Elisabeth 
und Martin Kummli-Ingold

17.00	 Konzert «Duo Elem» in der 
		  Kirche (siehe Mitteilungen)
Montag, 15. Januar
	 9.30	 Meditation (Pfarreiheim U4
Dienstag, 16. Januar
12.00 	Mittagstisch im Pfarreiheim
17.00	 Seelsorgegespräch 
18.00	 Meditation (Pfarreiheim U4)
19.00	 Rosenkranz
Mittwoch, 17. Januar
	 9.00	 Krabbelmüsli im Pfarreiheim
	 9.15	 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffeetreff
15.30	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Alterszentrum Frenkenbündten
Freitag, 19. Januar
 	7.00	 Morgengebet mit Taizéliedern

12.15	 Atem, Klang und Körper – 
		  Meditation mit Rolf Endtinger
3. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 20. Januar
18.00	 Wortgottesdienst mit 
		  Kommunionfeier
Sonntag, 21. Januar
	 9.30	 Ökumenischer Gottesdienst 
		  mit Eucharistiefeier in der 

Stadtkirche Liestal
20.00 	Ökumenische Abendfeier im 

Gotteshaus Ramlinsburg
Montag, 22. Januar
	 9.30	 Meditation (Pfarreiheim U4)
Dienstag, 23. Januar
12.00 	Mittagstisch im Pfarreiheim
17.00	 Seelsorgegespräch 
18.00	 Meditation (Pfarreiheim U4)
19.00	 Rosenkranz
Mittwoch, 24. Januar
	 9.00	 Krabbelmüsli im Pfarreiheim
	 9.15	 Andacht mit Gebet, Gesang, 

Texten und Stille, anschliessend 
Kaffeetreff

15.30	 Ökumenischer Gottesdienst im 
Alterszentrum Frenkenbündten

Donnerstag, 25. Januar

12.15	 Mittagskonzert «Appetizer» mit 
Maryna Schmiedlin

18.15	 Kreis- und Gruppentänze im 
Pfarreiheim mit Rita Dinkel und 
Sabine Wanner

Freitag, 26. Januar
	 7.00	 Morgengebet mit Taizéliedern
12.15	 Atem, Klang und Körper – 
		  Meditation mit Rolf Endtinger

Anderssprachige Gottesdienste
Sonntag, 14. Januar
	11.30	 Santa Messa
	13.00	 Sveta Misa 
Donnerstag, 18. Januar
18.00	 Santa Messa 
Freitag, 19. Januar
18.00	 Indische Gebetsstunde
Sonntag, 21. Januar
	11.30	 Santa Messa
	13.00	 Sveta Misa 
17.30	 Indische Eucharistiefeier in 
		  Malayalam
Donnerstag, 25. Januar
18.00	 Santa Messa 
Freitag, 26. Januar
18.00	 Indische Gebetsstunde
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Frauen in Burkina Faso bei der Feldarbeit.
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Herzlich willkommen
Wir begrüssen Ludwig Hesse. Er wird 
mit uns am Sonntag, 14. Januar, den 
Gottesdienst feiern.

Gebet im Januar
Gott erkennen in der Behutsamkeit 
einer Frage.
Gott spüren im Ach meiner Seele.
Gott ahnen in den Abständen zweier 
Buchstaben und im Atemholen
vor der Stille. 
Gott sehen in den Gesichtern 
der Menschen, denen ich begegne. 
Gott entdecken in den Mutter- und 
Vatergeschichten. 
Gott begreifen in dem, was an Bildern 
von Gott ich loslasse. 

Kids-Treff
Liebe Kinder im Primarschulalter, ihr 
dürft euch auf einen tollen Spielabend 
mit Lotto freuen. Bitte bringt Finken, 
Trinkflasche und evtl. ein Lieblings-
spiel mit. Anmeldung bei Kinga Bär. 
Schön, wenn du dabei bist. 

Fiire mit de Chliine
Ein Gottesdienst für kleine und grosse 
Leute aller Konfessionen, speziell ge-
macht für die Jüngsten unter uns. Wir 
singen und beten miteinander, erleben 
eine Geschichte und basteln oder spielen 
gemeinsam. Die Feier dauert rund eine 
halbe Stunde, anschl. gemütliches Zu-
sammensein bei einem kleinen Zvieri.
Nächster Termin: 27. Januar, ref. Kirche 
St. Peter in Oberdorf.

Referat, Frauenverein
Montag, 15. Januar, 19.30 Uhr, Archesaal 
kath. Kirche, Oberdorf.
Paul Steffen, Präventionsberater der 
Polizei Basel-Landschaft, vermittelt Ih-
nen praktische Tipps zum Thema Si-
cherheit im Alltag. Alle interessierten 
Frauen und Männer sind herzlich zu 
diesem spannenden und kostenlosen 
Referat eingeladen.

Waldenburgertal

A G E N D A

Freitag, 12. Januar
12.15	 Mittagessen, Arche
19.00	 Together-Treff
Sonntag, 14. Januar
10.00	 Gottesdienst
		  Kollekte: Sofo
Montag, 15. Januar
	 9.30	 Sprachcafé, Arche
10.30	 Gritt, Gottesdienst
19.30	 Referat, Frauenverein, Arche
Mittwoch, 17. Januar
14.00	 Erstkommunionunterricht
Freitag, 19. Januar
12.15	 Mittagessen

17.00	 Kids-Treff
19.00	 Taizé
Sonntag, 20. Januar
10.00	 Ökum. Gottesdienst
		  zur Woche der Einheit
14.00	 Sola-Hock
Montag, 22. Januar
	 9.30	 Sprachcafé, Arche
10.30	 Gritt, Gottesdienst
Donnerstag, 25. Januar
14.00	 Vertrauensweg Unterricht
Freitag, 26. Januar
12.15	 Mittagessen
18.00	 Dankesanlass

Das Mosaikbild 
des Jubiläums 
hängt in der 
Kirche. Teilchen 
für Teilchen 
gibt es ein Gan-
zes. Schön, ist 
dein Teil dabei.
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Neues und Altbewährtes im neuen Jahr!

Ökumenischer Abendgottesdienst  
in der Tradition von Taizé
Herzliche Einladung zu Gebet, Gesän-
gen, einem Wort aus der Bibel und Ge-
meinschaft vor Gott. Jeweils am Freitag 
von 19.00 bis 19.45 Uhr bei uns in der 
Kapelle in Hölstein. Die nächsten Ter-
mine sind 19. Januar, 23. Februar, 29. 
März, 19. April, 31. Mai und 28. Juni.

Ökumenischer Gottesdienst  
zur Woche der Einheit
Liebe ist die «DNA» des christlichen 
Glaubens. Gott ist die Liebe, «Christi 
Liebe hat uns geeint» und «Liebe deinen 
Nächsten wie dich selbst.» Unsere Pfar-
rei Bruder Klaus umfasst 13 politische 
Gemeinden, sprich Dörfer. Drei Täler 
und sechs reformierte Kirchgemeinden 
gehören dazu. Es ist schön und eine Be-
reicherung, mit den reformierten Ge-
schwisterkirchen gemeinsam unter-
wegs zu sein. 
Am 20. Januar, zum Ende der Woche 
der Einheit, dürfen wir uns auf den Weg 
machen mit den Geschwisterkirchen 
aus dem Fünflibertal. Wir sind Gastge-
berin. Ich freue mich, mit Franziska 

Eich Gradwohl aus Bretzwil, Barbara 
Jansen aus Reigoldswil und Roger Vogt 
aus Ziefen den Gottesdienst zu feiern. 

Kleidertausch
Tauschen statt wegwerfen! Wir laden 
Sie ein, Ihre Kleider, die noch top sind, 
zu tauschen. Sie können Hosen, Pullo-
ver, Schuhe und Röcke sowie Kinder-
kleider tauschen. Bei Kaffee und Ku-
chen geniessen wir das Zusammensein. 
Schön, wenn Sie vorbeikommen. 
Nächster Termin: 27. Januar.

Singwälle –  die Welle geht weiter 
im Gottesdienst vom 24. März, um 
10.00 Uhr. Herzliche Einladung mitzu-
singen. Die Proben sind jeweils am 
Dienstag, 5., 12. und 19. März, von 18.00 
bis 19.30 Uhr in der katholischen Kirche 
in Oberdorf. Leitung: Karin Hauswirth; 
Anmeldung: Sabine Brantschen. Wir 
freuen uns auf das gemeinsame Singen. 

Morgentau
Einmal pro Woche ein Gebet, einen 
kurzen Input per WhatsApp erhalten. 
Ab Mitte Januar können Sie sich an-
melden bei Telefon 079 433 52 40.

Seelsorgeteam
Sabine Brantschen, Ansprechperson
s.brantschen@rkk-oberdorf.ch
Peter Messingschlager, Gemeindeleiter
Kinga Bär, Religionsunterricht  
k.baer@rkk-oberdorf.ch  
Annik Freuler, Diakonie, Jugend 
a.freuler@rkk-oberdorf.ch

Pfarreisekretariat: Melanie Goossen
Futtersteigweg 1a, 4436 Oberdorf
Tel. 061 961 00 30
sekretariat@rkk-oberdorf.ch
www.rkk-oberdorf.ch 

Öffnungszeiten 
Di bis Do 9.00 bis 11.30 Uhr

mit einem facettenreichen Repertoire 
begeistern.               � Maryna Schmiedlin

Café Theophilo
Donnerstag, 18. Januar, 9.30 Uhr
Wir starten frisch und froh im neuen 
Jahr in eine neue Diskussionsrunde! 
Wir wählen frei unser Thema und dis-
kutieren spontan, was uns persönlich 
beschäftigt – das ist ein sehr weites Feld 
und geht über Kirchliches hinaus.

Hans Dexter und Team

Ökumenische Abendfeier im Gottes-
haus Ramlinsburg
Sonntag, 21. Januar, 20.00 Uhr
Die Abendfeiern im Gotteshaus Ram-
linsburg werden dieses Jahr zum The-
ma «Seligpreisungen» gestaltet. Dabei 
kommen wir mit Gebet, Singen von 
Taizéliedern und Stille zur Ruhe. Sie 
sind herzlich willkommen. Wir freuen 
uns, wenn Sie dabei sind.

Ökum. Liturgiegruppe Ramlinsburg

Kein Geld für einen Haarschnitt?
Am Sonntag, 4. Februar, von 13.00 bis 
16.00 Uhr schneiden Coiffeusen und 
Coiffeure aus der Pfarrei und vom Verein 
Kar-Li wieder kostenlos Frauen, Män-
nern und Kindern im Pfarreiheim die 
Haare. Während die einen sich die Haare 
schneiden lassen, können die anderen in 
der Kaffee-Ecke plaudern oder im Klei-
derflohmarkt stöbern. Anmeldungen 
zwingend bis 31. Januar: Telefon 061 927 
93 50, Pfarramt Bruder Klaus. 
Sind Sie aus der Region, gelernte Coif-
feuse oder gelernter Coiffeur und ha-
ben Interesse an zukünftigen Veran-
staltungen mitzuwirken? Dann melden 
Sie sich unverbindlich bei unserer So-
zialarbeiterin, Julia Vogel, Telefon 061 
927 93 59. 

Pfarramt
Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal 
Tel. 061 927 93 50
pfarramt@rkk-liestal.ch  
www.rkk-liestal.ch 

Seelsorgeteam: Peter Messingschlager,
Gemeindeleitung und Seelsorge
Bernhard Schibli, mitarbeitender Priester
Gabriele Balducci, Theologe
Gregor Ettlin, Theologe und Seelsorge
Marika Kussmann, Religionspädagogik
Esther Salathé, Familienarbeit
Maryna Schmiedlin, Kirchenmusik 
Julia Vogel, Sozialarbeiterin  
Marcella Criscione,Leitungsassistenz

Sekretariat geöffnet 
Mo bis Fr 8.30 bis 11.00 Uhr,  
14.00 bis 17.00 Uhr
Marianne Meier, Sekretariat
Daniela Niedhammer, Sekretariat
Dieter Hirsbrunner, Hauswart
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M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Sonntag, 14. Januar: Sofo Solidaritäts-
fonds für Mutter und Kind
Mit Ihrer Spende helfen Sie armutsbe-
troffenen Familien in der Schweiz aus 
einer finanziellen Notlage. 
Samstag, 20. Januar, und Sonntag, 21. Ja-
nuar: Kirchlicher regionaler Sozial-
dienst KRSD
Die Sozialberatung steht allen Men-
schen in schwierigen Lebenssituatio-
nen offen, die Hilfe benötigen und über 
zu wenig Geld verfügen. Der KRSD un-
terstützt zum Beispiel Alleinerziehen-
de, Familien oder Einzelpersonen. 

Gestorben aus unserer Pfarrei
ist im 92. Altersjahr Ursulina Kilchen-
mann-Fasser aus Sissach. Gott schenke 
ihr das ewige Leben. 
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid. 

Dank an die Sternsinger
Wie jedes Jahr waren wieder unzählige 
Sternsingerkinder in den Gemeinden 
Sissach, Itingen und Diepflingen unter-

wegs, begleitet von Eltern und anderen 
Erwachsenen. Euch allen möchten wir 
herzlich Danke sagen für euren Einsatz, 
der ja auch zugunsten des Sternsinger-
projektes für Kinder und Jugendliche 
in Amazonien geht. Wir wünschen 
euch für das noch junge Jahr die Freu-
de und die Offenheit für alles Gute. 

Martin Tanner, Daniel Wüthrich und das  
Katechetinnenteam

Infoanlass Firmweg 2024
Samstag, 20. Januar, 10 Uhr, im Centro 
Dazu sind die Jugendlichen der 8. Klas-
se und älter sowie deren Eltern eingela-
den. In einer kurzen Präsentation von 
ca. 30 Minuten wird der Firmweg 2024 
vorgestellt und werden Fragen beant-

PA S T O R A L R A U M  F R E N K E - E R G O L Z

Sissach

A G E N D A

Sonntag, 14. Januar
	 9.00	 Eucharistiefeier portugiesisch
11.00 	Kommunionfeier 
		  Diakon Martin Tanner 
Mittwoch, 17. Januar
	 9.15	 Ökumenische Morgenfeier
17.00 	Eucharistiefeier dt./ital. 
		  Don Raffaele Buono
19.00 	Pfarreiratssitzung 
Freitag, 19. Januar 
10.15	 Ökumenische Andacht
		  APH Jakobushaus, Thürnen 
19.00	 Ökumenischer Taizégottesdienst 

in der reformierten  
Kirche mit den Kantoren

Samstag, 20. Januar
10.00 	Infoanlass Firmweg 2024 

18.00	 Eucharistiefeier mit den Pfarrei-
angehörigen aus Gelterkinden

		  Pater Jacek Kubica
		  Gedächtnis: Martin und Luzia 

Vögeli-Peter
Sonntag, 21. Januar 
	 9.30	 Eucharistiefeier italienisch
		  Don Raffaele Buono
10.00 	Ökumenischer Gottesdienst zur 

Gebetswoche für die Einheit der 
Christen, reformierte Kirche

12.00	 Tauffeier
17.15 	Kirchenkonzert
Dienstag, 23. Januar
19.30	 Elternabend Erstkommunion
Mittwoch, 24. Januar 
	 9.15	 Ökumenische Morgenfeier

17.00	 Eucharistiefeier dt./ital. 
		  Don Raffaele Buono 
Donnerstag, 25. Januar
15.00	 Ökumenische Andacht
		  APH Homburg, Läufelfingen 
Freitag, 26. Januar
10.15 	Ökumenische Andacht
		  APH Mülimatt, Sissach
18.00 	Jugendgottesdienst, anschlies-

send Pizzaessen
19.00	 Rosary Prayer 
 
Jeden Mittwoch
13.30 bis 16.00 Uhr. Sozialberatung 
KRSD im Pfarramt mit Michael Frei oh-
ne Anmeldung oder nach Vereinbarung, 
Telefon 076 261 31 25

Die Sankt-  
Josefskirche im 
Winterkleid.

Unsere Kirche 
feiert dieses 
Jahr ihr 
125-jähriges 
Bestehen.
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Katholisches Pfarramt Sankt Josef
Felsenstrasse 16, 4450 Sissach

Sekretariat
Tel. 061 971 13 79 
Tanja Engel, Natascha Häfelfinger
Di bis Fr 9.00 bis 11.30 Uhr
Di und Do 14.00 bis 17.00 Uhr
sekretariat@rkk-sissach.ch
www.rkk-sissach.ch

Gemeindeleiter
Diakon Martin Tanner
martin.tanner@rkk-sissach.ch

Kirchlicher Regionaler Sozialdienst
Michael Frei, Sozialarbeiter
Tel. 076 261 31 25
mfrei@caritas-beider-basel.ch 

wortet. Im Anschluss folgt das 1. Treffen 
der Jugendlichen (ohne Eltern) bis 
12.30 Uhr. 

Ökumenischer Gottesdienst zur  
Gebetswoche für die Einheit der 
Christen
Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr, reformier-
te Kirche 
Auch dieses Jahr feiern die vier lokalen 
Kirchgemeinden und kirchlichen Ge-
meinschaften Mitte Januar den ge-
meinsamen Gottesdienst: die katholi-
sche Pfarrei, die BewegungPlus, der ICF 
und die reformierte Kirchgemeinde. 
Als Thema beschäftigen uns die aktuel-
len Umbrüche in der kirchlichen Land-
schaft: «Kirche – wohin …» Es freuen 
sich die vier Gemeindeleitenden Mar-
tin Schneider, Matthias Saladin, Martin 
Tanner und Matthias Plattner auf Ihr 
Interesse und Ihre Teilnahme. Kollekte 
für die Emanuel-Sisters, Kamerun; an 
der Orgel Simone Hutmacher. Live-
streaming via www.refsissach.ch. 

Taufe
Am Sonntag, 21. Januar, empfängt Tala 
Giovanoli das Sakrament der Taufe. Wir 
gratulieren der Tauffamilie herzlich. 

Kirchenkonzert – 
Empfindsame Aufbrüche
Sonntag, 21. Januar, 17.15 Uhr, katholische 
Kirche 
Orgelmusik und Texte von Müthel, Ba-
cher, Herder, Lenz u.a. mit Jörg Andreas 
Bötticher, Basel
Im Spannungsfeld zwischen alten Zöp-
fen und revolutionären Umbrüchen 
entwickelten viele Musiker, Schriftstel-
ler und Dichter im 1750 eine neue 
«empfindsame» und individuelle Äs-
thetik, die ganz auf das eigene Ich be-

zogen war. Jörg-Andreas Bötticher zeigt 
mit seinem Programm, wie uns auch 
heute – nach dem Wegfall allgemeiner 
ästhetischer Normen – solche Orgel-
musik und entsprechende Texte berüh-
ren können, weil sie unmittelbar auf 
das innere Hörerlebnis abzielen. 

Elternabend Erstkommunion 2024 
Kreuze gestalten 
Dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr im Centro
Sie werden unter kundiger Anleitung 
von Michael Marx ein Kreuz aus Ton als 
Andenken an die erste heilige Kommu-
nion Ihres Kindes fertigen. Nehmen Sie 
sich die Zeit für dieses einmalige und 
originelle Geschenk an Ihr Kind. 

Haussegnung
Traditionsgemäss werden um Dreikö-
nig Haus- und Wohnungssegnungen 
durchgeführt. Einerseits kommen die 
Sternsinger für die Segnung des Hauses 
vorbei. Wer jedoch nicht von den Stern-
singern besucht wird oder aus einem 
anderen Grund gerne sein Haus bzw. 
seine Wohnung gesegnet haben möch-
te, melde sich doch beim Pfarramt. Ger-
ne komme ich zur Segnung zu Ihnen 
nach Hause.� Diakon Martin Tanner 

J U B L A

Scharanlass
Samstag, 27. Januar
Weitere Infos und Anmeldung:
www.jubla-sissach.ch

SkiBoLa in Obergesteln
10. bis 17. Februar 
Dieses Jahr sind wir in Obergesteln im 
Kanton Wallis. Ob Ski- oder Snow-
boardfahrer, ob Beginner oder Profi, ob 
Draufgänger oder doch eher ein biss-
chen vorsichtiger – bei uns können alle 
zwischen 7 und 15 Jahren mitkommen. 
Wir freuen uns, in den Bergen und im 
Schnee eine tolle Woche zu verbringen.
Anmeldung und weitere Infos: www.
jubla-sisssach.ch 
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Gelterkinden
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A G E N D A

Sonntag, 14. Januar
	 9.30	 Kommunionfeier
		  Diakon Martin Tanner
19.00	 Ökumenisches Friedensgebet in 

der ref. Kirche Gelterkinden
Donnerstag, 18. Januar
10.00	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Zentrum Ergolz Ormalingen
14.00	 Für Senioren: Jass- und Spiel-

nachmittag im Pfarreisaal
17.30	 Rosenkranz
Freitag, 19. Januar
10.30	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Altersheim Gelterkinden
Samstag, 20. Januar
17.00	 Orgelkonzert «Mit Max Reger 

durch die Schweiz»
		  Organist: Lucas Bastian
18.00	 Eucharistiefeier

		  kath. Kirche Sissach
Sonntag, 21. Januar
10.15	 Ökumenischer Gottesdienst
		  zur Einheitswoche «Gott und 

Menschen lieben» mit Rück-
blick auf das Weihnachtsspiel

		  anschl. Apéro im Pfarreisaal 
kath. Kirche Gelterkinden

Dienstag, 23. Januar
18.30	 Gebetsabend mit Nachtessen
		  Es werden verschiedene Ge-

betsformen und -themen zur 
Auswahl stehen.

		  gate44, Böckten
Donnerstag, 25. Januar
10.00	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Zentrum Ergolz Ormalingen
14.00	 Ritrovo Pensionati Italiani
		  im Pfarreisaal

17.30	 Rosenkranz und
		  Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier
19.00	 Vortrag «Rassismus, warum er 

uns alle angeht»
		  EMK Gelterkinden
Freitag, 26. Januar
10.30	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Altersheim Gelterkinden
19.00	 Taizéandacht
Dienstag, 16. und 23. Januar 
12.15	 Offener Mittagstisch
		  Anmeldungen bitte bis Montag
		  ans Pfarramt, Tel. 061 981 11 25

Jeden Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr
Sozialberatung KRSD im Pfarramt mit 
Michael Frei, ohne Anmeldung oder 
nach Vereinbarung, Tel. 076 261 31 25

PA S T O R A L R A U M  F R E N K E - E R G O L Z

Katholisches Pfarramt  
Maria Mittlerin Gelterkinden
Brühlgasse 7, 4460 Gelterkinden

Sekretariat
Tel. 061 981 11 25, Lorenza Tomeo 
Mo, Di und Do 9.00 bis 11.30 Uhr
Di 14.00 bis 17.00 Uhr
info@katholische-kirche-gelterkinden.ch
www.katholische-kirche-gelterkinden.ch

Gemeindeleiter 
Diakon Martin Tanner
martin.tanner@rkk-sissach.ch

Leitender Priester
Pater Jacek Kubica, Tel. 079 359 58 73
j.kubica@katholische-kirche-gelterkin-
den.ch

Kirchlicher Regionaler Sozialdienst
Michael Frei, Sozialarbeiter
Tel. 076 261 31 25
mfrei@caritas-beider-basel.ch 

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Sonntag, 14. Januar: Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind (Sofo)
Sonntag, 21. Januar: Kirchlicher Regio-
naler Sozialdienst 

Kommunionkurs
Samstag, 13. Januar, um 9.30 Uhr

Ökumenisches Friedensgebet  
in der ref. Kirche Gelterkinden
Sonntag, 14. Januar, 19.00 Uhr
Angesichts des andauernden Krieges in 
der Ukraine und der Krisenherde welt-
weit wollen wir uns gemeinsam Zeit 
nehmen und um Frieden bitten. Unsere 
Solidarität gilt allen betroffenen Men-
schen. Weitere Daten: 28. Januar, 11. und 
25. Februar, 10. und 24. März, 7. und 21. 
April, 5. und 19. Mai, 2., 16.und 30. Juni

Einheitswoche 
Ökumene Gelterkinden
Sonntag, 21. Januar, um 10.15 Uhr feiern 
wir in der kath. Kirche Gelterkinden 
den gemeinsamen Gottesdienst zur 
Einheitswoche zusammen mit den Re-
formierten und Freikirchen. Der Got-
tesdienst steht unter dem Motto «Gott 
und Menschen lieben». Auch halten 
wir einen Rückblick auf das Weih-
nachtsspiel 2023. Im Anschluss genies-
sen wir den Apéro im Pfarreisaal.

Ökumenischer Gebetsabend 
Dienstag, 23. Januar, 18.30 Uhr, mit 
Nachtessen im gate44, Schaubsmatt-
weg 3, Böckten. Es werden verschiede-
ne Gebetsformen und -themen zur 
Auswahl stehen.
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Orgelkonzert in der katholischen Kirche Gelterkinden 

mit dem Organisten Lucas Bastian aus 
Deutschland im Rahmen des Konzert-
zyklus «Mit Reger durch die Schweiz».
«Mit Reger durch die Schweiz» ist ein 
Konzertzyklus, welcher mit 38 Konzer-
ten an unterschiedlichen Orten in der 
Schweiz den 150. Geburtstag des deut-
schen Komponisten Max Reger würdigt. 
Zusammen mit Matthias Wamser, dem 
Präsidenten des Kirchenmusikverban-
des Basel-Stadt, und Aurore Baal, der 
Kirchenmusikerin der Aarauer Stadt-
kirche und Kantonaldirektorin des Kir-
chenmusikverbandes Luzern, hat And-
reas Schmidt (Organist und Betreuer 
des Orgelarchives Schmidt) dieses her-
vorragende Projekt initiiert.
Am Samstag, 20. Januar, um 17.00 Uhr 
findet im Rahmen dieser Konzertreihe 
das zweitletzte Orgelkonzert in der ka-
tholischen Kirche in Gelterkinden statt. 
An der Orgel musiziert Lucas Bastian 
aus Deutschland.
Bastian (* 1996) bekam seinen ersten 
Orgelunterricht im Alter von 11 Jahren. 

Er absolvierte die dreijährige C-Ausbil-
dung der Erzdiözese Freiburg. 2015 war 
er Preisträger beim Bundeswettbewerb 
von «Jugend musiziert». Bis 2019 stu-
dierte er Bachelor Kirchenmusik B an 
der Staatlichen Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst in Stuttgart. 
Von 2016 bis 2023 war Lucas Bastian 
neben seines Studiums Organist und 
Kirchenmusiker an St. Franziskus und 
St. Johannes in Stuttgart. Von 2019 bis 
2021 war er zusätzlich Organscholar an 
der Amerikanischen Kathedrale in Pa-
ris. Zu seinen prägenden Lehrern zäh-
len Ludger Lohmann, Andrew Dewar, 
Nathan Laube, Jürgen Essl und Johan-
nes Mayr. Seit Juni 2023 ist Lucas Bas-
tian Kantor der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Raphael in Karlsruhe. Seit 
Jahren geht er einer regen Konzerttä-
tigkeit im In- und Ausland nach.
Lassen Sie sich diesen hervorragenden 
Organisten nicht entgehen und erleben 
Sie die Gelterkinder Orgel in ihrer vol-
len Klangpracht!

Vortrag Rassismus,  
warum er uns alle angeht
Donnerstag, 25. Januar, 19.00 Uhr, in der 
EMK Gelterkinden.  

Glutenfreie Hostien
Seit Neujahr bieten wir glutenfreie 
Hostien jenen Menschen an, welche ei-
ne Glutenunverträglichkeit haben. Bit-
te melden Sie sich bei Bedarf vor dem 
Gottesdienst beim Sakristan. 

Homepage
Da wir im Frühling/Frühsommer auf 
eine neue Homepage umstellen wer-
den, wird die noch aktuelle Homepage 
nur noch mit den nötigsten Infos be-
dient. Benutzen Sie zur Info das «Kirche 
heute» sowie die Agenda in Papierform, 
welche in der Kirche aufliegt. 
Danke für Ihr Verständnis.

V O R A N Z E I G E N

Jugendgottesdienst
Samstag, 27. Januar, um 19.00 Uhr, an-
schliessend Disco im Pfarreisaal

Konzert in der Kirche
Sonntag, 28. Januar, um 17.00 Uhr
Konzertchor Oberbaselbiet

Glaubensstunde
Mittwoch, 31. Januar, um 19.00 Uhr
im Pfarreisaal

Winterzauber.


